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Hermann Bau.rin/!,fr 

\X/enn man als ,Ehemaliger' auf die 

in dem man selbst einmal akti\· w2 

genen Erfahrungen und landet da 
fJabe .rchon damal.r ... , !f/ir baben .rch01 

beobachten, die einmal gute Fußba 

pensionierten Politikern, aber aud 

Versuchung und blicke neugierig au 

nem veränderten U ntersuchungsfel 

Methoden und neuen theoretischer 

ohne Recycling älterer Befunde abg 

Mir gibt zu denken, dass diese 
oder wieder nicht nur mit dem Ge 

Pionierleistungen ausgebreitet werc 

nach 1970 recht substanzielle Ansät 

lässt sich das Trägheitsgesetz anfül 

behauptet; die traditionellen Felder 
tung - darauf weist auch Kaspar ~ 

und wohl nicht einmal primär in det 
gesucht werden, sondern vor allerr 

Materials und der älteren Fragestellu 
thekenoder ;vruseen deutlich wird. 

Außerdem ist zu vermerken, c 
kultur auch andere kulturelle Forme 

wegs nur antiquiert sind und die wei 
verdienen. Es ist sicher bedenklich 

hat, dass das Autofahren ein wichtig 

aber die Fußgänger sind - ,-ielleicht 

gegenstand geblieben, und mit den i 

zum Spaziergang wurde nicht nur di, 

Präsentation nachgezeichnet, sonde: 
oft fehlendes, aber nach wie vor wicl 

Fokus genommen. Ahnliehe Beispiel 
Schlagwort heißt, können auch aus 2 

abhängig von der lautstark kommen 

Platten erweisen sich Melodien im ~ 
.rteady .reller, der ungezügelten Fernrc 

Heimatorientierung gegenüber, und ; 

Man kann auch fragen, ob das I 
knappen halben Jahrhundert wach w1 

ledigung angelegt war. Nicht durchgä 


